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Der Minnedienſt RHapoleons III
Dem im Jahre 1870 mit Hülfe deutſcher Tapferkeit vom

Throne geſtoßenen Napoleoniden iſt von den Franzoſen ſchon
viel Uebles nachgeſagt worden Fand man doch in den
Tuilerien und ſonſtigen Luſtſchlöſſern genug kleine Beweiſe
für das Leben hinter den Couliſſen des napoleoniſchen Kaiſer
ofes Neuerdings bringt ein mit dem Kriegsnamen
ierre de Lano a erder Mann unter der Aufſchrift Der

Hof Napoleons III la cour de Napoléon III im Fi
garo abermals ein Bündel geheimer Papiere in welchen
von Napoleons außerehelichen Minnefreuden die Rede iſt
Der Figaro giebt die Waare für echt aus und in der
That ſieht Pierre de Lano ſo aus als ob er viel ge
ſehen und gehört haben müſſe als Napoleon III noch all
mächtig war Aus ſeinen Mittheilungen geben wir das
Nachſtehende

Schon während der Regierungszeit Napoleons III wurde
in Paris allgemein geſprochen daß am Hofe ein regelmäßiger
organiſirter Dienſt für die Vergnügungen des Kaiſers oder
richtiger geſagt für deſſen zarte Neigungen beſtehe Pierre
de Lano ſteht nicht an zu beſtätigen daß ein ſolcher Spezial
dieuſt wirklich exiſtirte und er fügt hinzu daß derſelbe ſeine
Aufgaben beinahe mit der Regelmäßigkeit einer Verwaltungs
behörde erfüllte Jn den Tuilerien hatte man für dieſe
Behörde eine eigene Bezeichnung erfunden Man nannte

ſie les services des femmes was ſich wohl am beſten
durch das Wort Minnedienſt überſetzen ließe Freilich war
der napoleoniſche Minnedienſt etwas Grundverſchiedenes von
dem Minnedienſte der mittelalterlichen Liebesſänger

Ein Kammerherr des Kaiſers der Träger eines gräflichen
Namens war der Chef des Minnedienſtes Er wachte mit

r Sorgfalt darüber das Alles gut arrangirt
ei und daß keinerlei Ungeſchicklichkeit die Wünſche und Ge

u des Kaiſers ſtöre Trotz der Sittenloſigkeit die am
Hofe Napoleons III herrſchte wäre es doch ſchwer gefallen
außer dem Grafen einen Mann zu finden der dieſes Amt und
die ſittliche Verantwortlichkeit deſſelben auf ſich genommen
hätte Aber der Graf war wenig ſkrupulös in ſeinen Adern
floß das Blut eines Abenteurers er beſaß Entſchloſſenheit
enug um aus jeder zweideutigen Lage einen Ausweg zu
uden und ſo wählte ihn der Kaiſer zum Jntendanten ſeiner

n rDie Wohnung des Grafen befand ſich in den Tuilerien
damit der Kaiſer ungeſtört mit ſeinem Vertrauten verkehren
könne beſonders in den Morgenſtunden In dieſer Wohnung
die im Parterre und gegen den Hof zu gelegen war traf

Napoleon III ſeine Auswahl unter den Schönheiten die
gerade in Mode waren oder auch unter den unbekannten

ſende lten die dem Kaiſer vorzuſtellen der Graf für gut
efand

Der Graf war kränklich und deshalb hatte er einen Ver
treter einen SousChef des Minnedienſtes an ſeiner Seite
in der Perſon eines bürgerlichen Herrn der gleichfalls
das vollſte Vertrauen des Kaiſers genoß M vertrat auch
regelmäßig den Grafen ſo oft ſich dieſer auf Reiſen befand
Er begleitete ihn wobei er ſtets mehrere Damen aus
Paris oder aus der Provinz mit ſich führte

Eine förmliche Schönheitskonkurrenz pflegten die beiden
Chefs des Minnedienſtes bei öffentlichen Feſten und Feier
lichkeiten zu veranſtalten Während Poliziſten von gutem
Ton von reſervirten Plätzen aus über die Sicherheit des
Kaiſers wachten waren andere Plätze in der Nähe deſſelben
für Frauen reſervirt die mit dem Grafen und mit Herrn
M in Verbindung ſtanden Jm großen und ganzen er
wieſen ſich aber die verſchiedenen Mittel und Mittelchen die
von den beiden Herren angewendet wurden um den Kaiſer
durch die Pikanterie einer Damenwahl zu zerſtreuen für
die Dauer nicht zugkräftig genug denn der Kaiſer begann
ſich zu langweilen Als daher der Kammerherr durch den
Vicomte de L erſetzt wurde bemühte ſich dieſer die Damen
wahl des Kaiſers möglichſt komplizirt zu geſtalten Der

Vicomte erfand eine Reihe von Geſellſchaftsſpielen Da
dieſe Spiele am Hofe ſelbſt ſtattfanden ſo war es ſelbſtver
ſtändlich unmöglich fremde Frauen oder Frauen die keinen
Rang in der Welt beſaßen daran theilnehmen zu laſſen
Doch das genirte nicht den Vicomte und genirte auch nicht
die Damen die am Hofe des Kaiſers glänzten Jm Gegen
theil Napoleon III fand nun Gelegenheit unter dieſen
Damen ſeine Freundinnen zu wählen Eines der vom
Vicomte während eines Landaufenthaltes des Kaiſers er
fundenen Spiele beſtand in folgendem Die Hofdamen
wurden eingeladen die hölzernen Pferde eines Karuſſels zu
beſteigen Während nun einer der Hofherren die Drehorgel
ſpielte wurde das Karuſſel in Bewegung geſetzt Von einem
hölzernen kreisrunden Geſtell im Jnnenraume des Karuſſels
hing an Fäden eine Anzahl von koſtbaren Ringen herab und
die ringelſpielfahrenden Damen mußten darnach haſchen
Diejenige derſelben die am Schluſſe der Karuſſelfahrt die
meiſten Ringe erbeutet hatte erwarb ſich dadurch das Recht
auf das Herz des Kaiſers der als Zuſchauer der Unter
haltung beiwohnte

Ein Verſteckenſpiel mit koſtbaren Ringen Broſchen Arm
bändern hatte denſelben Zweck Die glückliche Finderin
eines ſolchen Schmuckgegenſtandes war dadurch auch zur
Herzenskönigit Napoleons erhoben allerdings war ihre
Herrſchaft eine ſehr kurze Daſſelbe Spiel mit Schmuck
ſachen wiederholte ſich noch in anderer Form Man brachte
einen verdeckten Kevrb mit einer Anzahl von Bijouterien
von denen ein beſonders koſtbares Stück im Voraus zum
Kaiſerpreis beſtimmt worden war Die Damen hatten

nun die Aufgabe ohne die Hülle des Korbes zu heben oder
a zerreißen die Schmuckgegenſtände herauszugreifen Die
enige welcher der upttreffer dieſer Lotterie zufiel wußte

welcher Entgelt für den Kaiſerpreis von ihr verlangt
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wurde Zur Entſchuldigung Napoleon s mag hinzugefügt
werden daß ſich die Damen gewöhnlich nicht weigerten den
Kaiſerpreis zu verdienen

Die Kaiſerin Eugenie blieb ſo unwahrſcheinlich dies
auch klingen mag lange Zeit ohne Kenntniß von der
Untreue ihres Gemahls Als ſie davon erfuhr litt ſie
darunter entſetzlich da ſie eiferſüchtig war wie eine Spanierin
Pierre de Lano erzählt daß ſie eines Tages durch die
Nachricht von einem neuerlichen Treubruche Napoleons ſo
tief gekränkt war daß ſie allen Ernſtes an eine Schei
dung dachte Sie begab ſich auch zu einem Advokaten um
Jorl Dieſer Advokat war kein Geringerer als Jules

avre
Der berühmte Redner war ſehr verlegen über den Be

ſuch den er empfing noch mehr aber über die Frage die
ihm unterbreitet wurde Doch er zog ſich aus dieſer Affaire
wie es von einem Manne von Klugheit Geiſt und Patrio
tismus zu erwarten war Er nahm der Kaiſerin das Ver
ſprechen ab daß ſie keinen Skandal provoziren und im Jn
tereſſe des Landes nach Hauſe zurückkehren werde wie die
erſte beſte Bürgersfrau die ihr Gatte betrogen

Wiederholte Verſuche wurden gemacht auf die politiſchen
Entſchließungen des Kaiſers durch ſeine Neigung für dieſe
oder jene Frau einzuwirken Pierre de Lano behauptet
aber daß Napoleon III unzugänglich blieb für alle Ver
führungskünſte und taub für jede Zärtlichkeit ſo oft nur
ein Wort von Politik ſich einſchlich und daß nur die Kai
ſerin in dieſer Beziehung ihren Einfluß geltend machen und
ihren Willen durchſetzen konnte ſelbſt zu einer Zeit da er
ihr ſeit langem bereits untreu war Was den Einfluß der
Kaiſerin betrifft ſo kann man dem Hofhiſtoriographen Na
poleons III nicht widerſprechen Man weiß ja nicht welchen
Einfluß zum Beiſpiel Kaiſerin Eugenie auf den Ausbruch
des für Frankreich und die Bonapartes verhängnißvollen
Krieges gegen Deutſchland genommen hat Doch iſt es
ſchwer zu glauben daß die Kaiſerin wirklich die einzige
Frau war die am Hofe Napoleons III Politik trieb

Auch Pierre de Lano widerſpricht ſich ſelbſt in ſeiner
weiteren Erzählung über die Beziehungen des Kaiſers zu
den Damen ſeines Hofes ja er bezeichnet ſelbſt drei Frauen
welche politiſchen Einfluß übten Die eine derſelben war
die Gräfin W Dieſe ſoll allerdings ohne Erfolg verſucht
haben den Kaiſer von der mexikaniſchen Expedition abzu
halten Dagegen war ſie für den Krieg mit Oeſterreich
jedoch nur ſo lange als ſie nicht merkte welche egoiſtiſchen
den Intereſſen Frankreichs zuwiderlaufenden Ziele der Kaiſer
damit verfolgte Sie verſuchte dann die Folgen des Krieges
zu mildern und daß ſie dies nicht ohne Geſchick that be
weiſt daß Cavour von ihr geſagt haben ſoll Die Frau
die ich am meiſten fürchte iſt die Gräfin

Jm italieniſchen Krieg hat auch die Gräfin C eine Rolle
geſpielt Pierre de Lano citirt wenigſtens ein Wort das
Gräfin die ſich längere Zeit der Gunſt des Kaiſers er
freute einer Freundin gegenüber fallen ließ Sie ſagte
Napoleon Victor Emanuel Cavour Ach wie würde

ich Jtalien bedauern wenn es nur dieſe Männer zu ſeinen
Vertheidigern hätte Wollen Sie wiſſen was die Exiſtenz
Jtaliens gerettet hat Nun wohl das hier und ſie
wies mit dem Finger auf ihre Lippen

Von der Gräfin M aber berichtet Pierre de Lano daß
ſich Napoleon ihrer als Vermittlerin zwiſchen ſich und dem
König Wilhelm bediente als er ſchon der Gefangene des
Letzteren war De Lano will auch Briefe des Kaiſers des
Königs und des Grafen Bismarck an die Gräfin M geleſen
haben Die Miſſion der Gräfin ſcheiterte und es blieben
ihr als Erinnerung die liebenswürdigen Briefe des Königs
von Preußen und die groben ſoldatiſchen des Grafen Bismarck

Die Töchter des Grafen Lazansky
Am 16 v Mts ſtarb in Marienbad im Alter von 37 Jahren wie das

N W Tgsl erzählt Graf Leopold Prokop Lazansky Freiherr v Bu
kowa und wie ihn der Gotha ſche Almanach nennt Beſitzer der mit dem
Subſtitutionsbande behafteten Herrſchaft Chieſch mit den landtäflichen
Gütern Drabenz Libin Lubenz und Struharz im Kreiſe Elbogen
Graf Lazansky war eine in Wien wohlbekannte Perſönlichkeit und
ſehr oft in den letzten Jahren mußte ſich die Oeffentlichkeit mit ihm
beſchäftigen Zuerſt war er als Schauſpieler in die Welt getreten
als Herr Neuhoff ſpielte er jugendliche Helden und Liebhaberrollen
an verſchiedenen deutſchen Bühnen und zuletzt in der Mödlinger Arenag
wo er ſeine Künſtlerlaufbahn beſchloß Heinrich Laube war es der
ihm dieſen Abſchluß ſeiner Bühnencarrière prophezeit hatte indem er
dem Grafen nach einem Probegaſtſpiel am Stadttheater in ſeiner un
verblümten Manier den Rath ertheilte die Couliſſen lieber mit den
väterlichen Grundſtücken vertauſchen zu wollen Aber Graf Lazansky
war ehrgeizig und da ſich die deutſche Kunſt mit ihm nicht befreunden
wollte entdeckte er plötzlich ſein jungezechiſches Herz er wurde ein
fanatiſcher Anhänger der Gregr ſchen Richtung und bei den vorletzten
Reichsrathswaheen auf dieſes Programm in das Parlament entſendet
Aus dem deutſchen Heldenſpieler Herrn Neuhoff war ein jungczechiſcher
Exaltado geworden Das Teſtament des Grafen der in Marienbad
einem Herzſchlage erlag iſt in den letzten Tagen eröffnet worden Man
erfährt aus dem letzten Willen des nun Verblichenen daß er Vater
zweier außerehelich geborenen Töchter war die er zu Erben ſeines
Privatvermögens eingeſetzt hat und wenn das Charakterbild des Grafen
Lazansky vielleicht manchen harten Zug aufweiſt ſo muß man ander
ſeits anerkennen daß er im Gegenſatze zu ſo manchen anderen
hochgeborenen Herren jene Kinder deren Vater er war ohne daß
dieſe ſeinen Namen trugen innig liebte daß er ſie mit väterlicher und
zärtlicher Fürſorge umgab daß er beſtrebt war die Zukunft der jungen
Geſchöpfe ſicherzuſtellen ſie vor Noth und Elend zu bewahren Das
in Chieſch vor einigen Tagen eröffnete Teſtament des Grafen Lazansky
beſtimmt daß ſein Bruder Dr Wladimir Graf Lazansky gegenwärtig
Bezirkskommiſſär in Prag ſowie ſeine Mutter Roſine geb v Mack
in zweiter Ehe wiedervermählt mit Alfred Prinzen von Wrede in
Salzburg nur den geſetzlichen Erbtheil zu erhalten haben Das
Majorat welches auf den Grafen Leopold von deſſen Onkel Prokop
überkommen war gelangt ſelbſtverſtändlich an den jüngeren Bruder
Grafen Wladimir Durch eine Erbſchaft welche Leopold Graf Lazansky
vor wenigen Jahren gemacht hatte ſeine Tante Joſephine die Wittwe
des Grafen Prokop Lazansky ſetzte ihn zum Univerſalerben ein war
ſein Privatvermögen ein ziemlich bedeutendes geworden und man ſchätzt
es auf circa anderthalb Millionen Gulden Nach Abzug der geſetzlich
beſtimmten Pflichttheile entfällt der bedeutende Reſtbetrag auf die beiden
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Töchter des Grafen Lazansky Zdenka Martin und Regina Blum
Regina Blum die jetzt im Alter von zehn Jahren ſteht befindet ſich
ſeit ihrer früheſten Jugend auf dem Schloſſe des Grafen Lazansky in
Chieſch Es war im Jahre 1880 als Graf Lazansky die Mutter
Regina Blum s in Budapeſt kennen lernte Er war damals noch
deutſcher Schauſpieler und das fünfzehnjährige Fräulein Reginag Blum
unter dem Theaternamen Fritzi Blum als Elevin am Deutſchen
Theater engagirt Graf Lazansky bewarb ſich in leidenſchaftlicher Weiſe
um die jugendliche Theaterelevin die Tochter eines Pfeifenmachers er
beſtürmte ſie das elterliche Haus zu verlaſſen und ihm auf ſein Schlof
Chieſch zu folgen Dieſem Plane wigerſetzten ſich die Eltern des
Fräuleins Blum die indeß eines Tages durch die Thatſache über
raſcht wurden daß ihre Tochter aus Budapeſt verſchwunden war
Jahre verfloſſen ohne daß Fräulein Blum ihren Angehörigen eir
Lebenszeichen gegeben hätte Sie war in Begleitung des Grafen nach
Böhmen gereiſt ſie hielt dort ihren Einzug auf Schloß Chieſch n ziem
lich feierlicher Weiſe die geſammte Dienerſchaft bildete bei ihrer An
kunft Spalier jeder Einzelne wurde ihr vorgeſtellt und man betrachtete
ſie als die Herrin des Schloſſes Mannigfache Reiſen unternahm der
Graf mit ſeiner jungen Freundin und ſeine Liebe zu dieſer war ſo
groß daß er als er eines Tages für nur kurze Zeit ſich von ihr
trennen mußte ein Teſtament verfaßte worin er Fräulein Blum zur
Erbin ſeines Vermögens einſetzte Ein unbedeutender Zwiſchenfall ver
anlaßte indeß den Grafen dieſes Teſtament wieder zu vernichten Nach
etwa einem Jahre wurde die Freundin des Grafen Lazansky Mutter
und das Kind ein Mädchen wurde in der Alſervorſtädter Pfarrkirche
in Wien gleich ihr auf den Namen Regina getauft Graf Lazansky
kehrte mit Mutter und Kind auf ſein Schloß in Böhmen zurück wo
er ſtets mehrere Monate im Jahre zu verbringen pflegte Er war dem
Kinde mit außerordentlicher Liebe zugethan und man konnte ihn in
Chieſch ſowie in Karlsbad wohin der Graf häufig Ausflüge unter
nahm ſtundenlang in Begleitung der kleinen Regina er bezeichnete
ſie ſtets mit dem Koſenamen Riga ſehen Freilich auch die Familien
idylle von Schloß Chieſch nahm ihr Ende Graf Lazansky wurde von
Eiferſucht gequält es kam zu unerquicklichen Scenen und er betonte
ſeiner Freundin gegenüber daß ſie in ihm nicht einen Komödianten
ſondern einen hochgebornen Herrn erblicken müſſe Regine Blum ver
ließ nach dreijährigem Aufenthalte Schloß Chieſch woſelbſt ſie über
ausdrücklichen Wunſch des Grafen ihr Kind zurückließ das ſie bis
zum heutigen Tage nicht mehr geſehen hat Der Graf ließ ſich in
Wien unter Jntervention eines Advokaten die Vormundſchaft über ſeine
Tochter Riga übertragen und verpflichtete ſich für deren Erziehung
und Unterhalt zu ſorgen zu welchem Behufe er ein Kapital von
30 000 fl auf den Namen des Kindes anlegte Zur Erziehung des
Mädchens beorderte er eine Gouvernante von Wien Frl Martin
nach Schloß Chieſch Dieſes Fräulein Martin iſt die Mutter
der zweiten Tochter des Grafen der jetzt drei Jahre alten Zdenka
Martin Zdenka kam in Wien zur Welt Jhre Mutter die ehemalige
Gouvernante der kleinen Riga Blum war ſchon vor der Geburt des
Kindes nervenleidend und ihre Krankheit ſteigerte ſich ſpäter in ſolchem
Maße daß Fräulein Martin unter Beobachtung eines Jrrenarztes ge
ſtellt werden mußte Eine Epiſode die ſich eines Tages abſpielte als
Graf Lazansky mit Fräulein Martin einen Ausflug nach Lieſing unter
nommen hatte war für das unglückliche Fräulein Martin von ver
hängnißvollen Folgen begleitet Auf dem Lieſinger Bahnhofe erblickte
Fräulein Martin die ſich am Arme des Grafen Lazansky befand
plötzlich Regine Blum die Mutter Riga s die ſich in größerer Geſell
ſchaft befand und zufällig gleichzeitig auf dem Bahnhofe weilte Dieſes
Zuſammentreffen verurſachte daß Fräulein Martin einen nervöſen
Anfall erlitt der im Laufe der Nacht ſolche Dimenſionen annahm daß
ſie damals ihr wenige Wochen altes Kind tödten wollte Durch die
Jntervention des Grafen wurde das Kind aus den Händen ſeiner un
glücklichen Mutter befreit und Fräulein Martin einer Heilanſtalt über
antwortet Zdenka Martin wurde von ihrem Vater auf eine ſeiner
Beſitzungen in Böhmen gebracht wo ſie ſich gegenwärtig noch befindet
Seit jenem Zwiſchenfalle war die kleine Zdenka der Liebling des
Grafen der auch in ſeinem Teſtamente ihrer ganz beſonders Erwähnung
thut indem er von ſeiner geliebten Tochter Zdenka ſpricht welcher
er zwei Drittheile ſeines Nachlaſſes vermacht Zdenka iſt auch laut
teſtamentariſcher Beſtimmung die einſtige Erbin des Hauſes auf dem
Stefansplatze Nr 2 in Wien Dieſes Haus iſt indeß vorläufig noch
Eigenthum der Mutter des Grafen Lazansky der Fürſtin Wrede welche
den lebenslänglicheu Fruchigenuß beſitzt und der daher das Zins
erträgniß von nahezu 34 000 fl jährlich zufällt Das Teſtament des
Grafen Lazansky beſtimmt nun daß Zdenka Martin nach dem Tode
der Fürſtin Wrede in den Fruchtgenuß ntrete nach dem Tode Zdenkas
aber ſoll das Gebäude auf dem Wiener Stefansvplatz als Stiftungshaus
zur Errichtung einer ezechiſchen Schule in Wien verwendet werden und
die Aufſchrift Narodni Dum Nationalhaus und überdies in
czechiſcher Sprache eine Jnſchrift erhalten welche lautet Dem czechiſchen
Volke von ſeinem ireuen Diener dem Grafen Leopold Lazansky
Niemand der die Eigenthümlichkeiten kannte die Graf Lazansky in
den letzten Jahren ſeines Lebens offenbarte wird ſich über dieſe
Schrulle zu wundern vermögen Riga Blum und Zdenka Martin die
Töchter des Grafen Lazansky werden ſchon demnächſt nach Erledigung
aller geſetzlichen Vorſchriften ihre Erbſchaft antreten das heißt die
gerichtlich beſtellte Vormundſchaft der beiden Mädchen wird das Ver
mögen übernehmen Reginag Blum die Mutter Rigas die in jüngſter

eit Mitglied einer in Jaſſy gaſtirenden Operettentruppe war iſt nach
Schloß Chieſch gereiſt um ihre Tochter daſelbſt in Empfang zu nehmen
Graf Lazansky iſt todt das letzte Kapitel der Chronik eines jung
czechiſchen Herrenſitzes iſt abgeſchloſſen

Vermiſchtes
Trunkſucht der Frauen in England Jn einer Erörterung

der vielberufenen Trunkſucht der Frauen in England theilt ein Mit
arbeiter der Münch A unter andern folgende Erlebniſſe und
Beobachtungen mit Es war in London in einer lauen Maiennacht
als ich in Begleitung eines Freundes von Piccadilly in New Bond
Street einbog Mitternacht war ſchon vorüber und die Straßen waren
faſt menſchenleer Da kam uns auf derſelben Seite der Straße ſehr
lebhaften Trittes ein Pärchen entgegen und näherte ſich uns bis auf
etwa zehn Schritte als mit einem Male die Dame dem Arme ihres
Begleiters entglitt und dicht vor uns lautlos zu Boden ſank Wir
traten erſchrocken eilig hinzu und boten dem jungen Ehemanne denn
als ſolcher gab er ſich zu erkennen unſere Hilfe an Aber unſere
Angſt ſchwand raſch als dieſer uns lachend vertraute es hätte nichts
zu bedeuten ſeine Frau wäre nur betrunken She is tip y tipsy
Zur Erklärung bemerkte er mit ein paar Worten daß ſie Beide mit
Freunden zuſammen nach dem Theater ſoupirt hätten und da hätte
ſeine Frau mehr Champagner getrunken als ſie vertragen konnte Wir
richteten die Bewußtloſe auf und blieben dem Wunſche des Gatten
zufolge bei ihr als Wache zurück während er ſelbſt in ſeinem Ge
ſellſchaftsanzuge Frack und weißer Halsbinde nach Piccadilly zu lief
um einen Wagen zu ſuchen Es war eine ungewohnte Lage in der
wir beiden deutſchen Fremdlinge uns befanden Jeder einen Arm einer
jungen ihm ganz unbekannten Dame feſt unter dem ſeinigen haltend
während wir mit der freien Hand uns auf unſere Schirme ſtützten
um nicht das Gleichgewicht zu verlieren Der Mond ſchien hell ſo
daß wir im Glanze deſſelben und der vielen Gaslampen unſere Schutz
befohlene genau betrachten konnten Sie mochte anfangs der Zwanziger
ſein hatte regelmäßige hübſche Züge war elegant gekleidet und gehörte
augenſcheinlich der gebildeten Mittelklaſſe an Sie öffnete jetzt ab und
zu ihre Augen ſchlaftrunken war aber noch nicht zum Bewußtſein ihres
Zuſtandes gelangt als der vierrädrige geſchloſſene Wagen anlangte
Wir halfen dem Manne ſeine theuere Ehehälfte hineinheben nahmen
ſeinen uns mit heiterem Lachen geſpendeten Dank für unſere Hilfe ent
gegen und ſuchten dann Jeder ſeine eigene Wohnſtätte auf nachdem
wir uns gegenſeitig mit Genugthuung geſtanden hatten in unſerem
lieben Vaterlande hätte uns dergleichen nicht begegnen können Später

Männer Barchenthemden
Ph Liebenthal Co
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hatte ich wiederholt Gelegenheit zu beobachten wie weit verbreitet das
Laſter der Trunkenheit unter den engliſchen Frauen iſt und wie diemeiſten Vergehen welche Frouen a die Anklagebank bringen dem

Trunke ihren Urſprung ver vanken Ja es traf mich ſelbſt das Geſchick
in meinem Hauſe ein dem Bacchus ergebenes dienendes Weſen eine
übrigens im nüchternen Zuſtande ſehr brauchbare Köchin zu beherbergen
von der erſt nach mehreren Monaten ruchbar wurde daß ſie ſobald das
ſpäte Mittageſſen für die Familie fertig gekocht war jeden Abend be
trunken in einem Winkel der Küche lag und von den anderen Dienſt
boten ins Bett gebracht wurde Die wie es ſcheint ſchwer zu über
windende Vorliebe für geiſtige Getränke beſchränkt ſich aber keineswegs
auf die Frauen der unteren Klaſſen Englands nein ſie findet ſich auch
in den höheren Geſellſchaftskreiſen So beſteht z B die allgemeineSitte kurz vor dem Einſchlafen einen Schlaftrunt zu ſich zu nehmen

night cap d h Schlafmütze nennt der Eingeborene dieſe Stärkung
Auf dem Hachttiſche weniger Damen wird Abends das elegante kleine
Brett fehlen das in ſilbernen Gefäßen Brandy oder Whiskey Zucker
heißes Waſſer und ein Glas trägt

Galgenhumor nannte man bisher den Humor der armen
Sünder die mit dem Kopfe ſchon in der Schlinge hängen die oberſte
Sproſſe ihrer Lebensleiter erklommen haben oder ſich s auf dem Henker
block eben bequem machen und bei dieſen halsbrechenden Todesvor
bereitungen doch noch gute Lebensart zeigen und beweiſen daß die
r ihres Daſeins ihnen weniger ſauer ankommt als ihnen vielleicht
ihr Leben geworden iſt Mit einem Witze empfehlen ſie ſich Es giebt
aber auch eine andere Art Galgenhumor und die iſt weniger
löblich ja ganz unverzeihlich Es iſt der Humor über den Galgen
Er wird in Leuten rege die ſelber mit dem Verbrechen und den Ver
brechern gar nichts zu ſchaffen haben aber die Unthat kitzelt ſie ſie
müſſen ihren Witz darüber an den Behörden oder an Unſchuldigen die
ſie ängſtigen wollen auslaſſen Dieſe ſeltſame Verirrung der Laune
kann man auch jetzt wieder bei dem Wetzel ſchen Morde Spandau
beobachten Da erhalten Polizei oder 7 Zuſchriften die
ſo ausſehen ſollen als rühren ſie vom Mörder her Mit Jack dem
Aufſchlitzer war es ebenſo Geſtern lief wieder ein Schreiben bei der

Spandauer Polizei mit der Unterſchrift Wetzel ein ſogar in einer
Handſchrift die der Wetzel s ähnlich ſehen ſoll Es heißt darin
Stettin den 5 September 1891 Hochverehrte Behörde Sie haben

mich bis jetzt vergebens geſucht werden mich auch noch länger vergebens
ſuchen Jch befinde mich noch immer in Stettin habe hier bei einer
ſehr netten jungen Dame Wohnung genommen und fühle mich gan
wohl Dann theilt der Verfaſſer mit daß er ſich mit dem Schi

M G Melchior nach Chriſtiania begeben habe wenn das Schreiben
in den Händen der Behörde ſich befinde und hofft eine gute Ueberfahrt
z haben Es heißt weiter Geben Sie ſich weiter keine Mühe be
ommen thun Sie mich doch nicht Endlich enthält der Brief das

Geſtändniß die Poſtſchaffnerfrau Wende ermordet zu haben und ſchließt
beſten Gruß Wetzel Trotz der großen Aehnlichkeit der Schriftzügemit denen Wetzel s glaubt man doch an einen ſchlechten Witz Wi

tiger iſt übrigens daß ein Klempner Hagen aus Wittenburg am 2 d M
den Geſuchten auf einem Dampfer von Friedrichsort nach Kiel geſehen
haben will Als der muthmaßliche Wetzel ſich beobachtet glaubte ſtieg
er an der Reventlow Brücke aus miethete ſich ein Segelboot und fuhr
nach See zurück Ein weiteres Schreiben iſt vorgeſtern noch ſpät aus
Berlin von einer Dame nach Spandau gerichtet worden welche den
Raubmörder in der Hauptſtadt mit Sicherheit geſehen haben willEs wurde ſchon eine ganze Anzahl Unſchuldiger ſehgewomwen weil ſie

dem Wetzel ähnlich ſehen ſollten Das Publikum ſollte in ſolchen Ver
muthungen vorſichtiger ſein

Zur Verhütung der Bartflechte jener peinlichen Fang
die in neuerer Zeit nicht gerade ſelten aufgetreten iſt macht Dr Max
Roſenberg in einer intereſſanten Studie in den ärztlichen Mittheilungen
eine Reihe bemerkenswerther Vorſchläge Zunächſt werden die Ueber
tragungsquellen der Krankheit feſtgeſtellt Eine ſolche iſt die Hand oder
der Rock bezw der Hemdärmel des Raſirers der Pinſel der durch
Abſpülen mit Waſſer noch nicht die Pilzelemente verliert die Serviette
wenn ſie von mehreren Perſonen benutzt nach einmaligem Gebrauch
nur oberflächlich gereinigt oder nur friſch überbügelt wieder zur Ver
wendung gelangt und endlich die Puderquaſte die nach experimentellem
Nachweis der wichtigſte Verbreiter der Bartflechte iſt Zur Abhülfe
aller Uebelſtände empfiehlt nun Dr Roſenberg Folgendes Der
Raſirgehülfe trage einen hellen Leinwandrock deſſen Aermel gleich den
Operationsröcken der Aerzte über dem Ellenbogengelenk eng anliegend
den nackten Vorderarm frei laſſen er waſche Hände und Vorderarme
jedes Mal bevor er ſich zu einem neuen Kunden wendet mit Sublimat
oder flüſſiger Kaliſeife ſorge für Reinigung ſeiner Nägel ſeife ſtets
mit der Hand ein benutze ein ſcharfes vor jeder Verwendung mit
3proz Karbolöl abgeriebenes Raſirmeſſer trockne den Raſirten mit
einer Papierſerviette ab und vermeide das Pudern Wer eine empfind
liche ſpröde Haut hat dem ſoll Gelegenheit gegeben werden ſich nach
dem Raſiren mit einer überfetteten neutralen Seife am beſten Baſis
ſeife Unna s das Geſicht zu waſchen Leute welche verdächtige Haut
ausſchläge zeigen ſollten wie Dr Roſenberg meint nur nach vorheriger
gründlicher Desinfektion mit Sublimatſeife beſſer aber wohl garnicht
zum Raſiren zugelaſſen werden Der Erreger der Bartflechte die ſich
von ähnlichen Krankheiten durch das Brüchigwerden der Haare unter
ſcheidet iſt der Schimmelpilz rer tonsurans

Ein Dieb der mit den 5 ßen ſtiehlt iſt der Charlotten
burger Kriminalpolizei in die Hände gefallen Vor vielen Monaten
wurde in einer Schaubude fahrenden Volkes in der Umgegend Berlins
eingebrochen und aus derſelben einige Uhren geſtohlen Der Dieb hatte
ſich mit vielem Geſchick durch eine winzige Oeffnung des Kunſttempels
hindurchgeſchlängelt und die Polizei konnte wenn auch nicht Fuß
ſpuren ſo doch deutliche Abdrücke von Händen in dem weichen Boden
wahrnehmen Die räthſelhafte Erſcheinung gab zu mancherlei Kom
binationen Veranlaſſung Das Räthſel iſt am Freitag gelöſt worden
Ein ſogenannter Schlangenmenſſch fiel in die Hände der Behörde
und dieſe erinnerte ſich dabei der Spuren welche ſie damals bei dem
Einbruch bemerkt hatte Auf die Frage ob er denn auch auf den
Händen gehen und mit den Füßen Gegenſtände von einem erhöhten
Ort nehmen könne lächelte Bayer ſo heißt der Wundermenſch recht
ſelbſtbewußt und gab alsbald eine Probe ſeiner Kunſt ab Jetzt ſagte
man ihm den Einbruch auf den Kopf zu und erlangte auch bald ein
Geſtändniß

Die Katze als Kind Jn einem Hausthor der Aleſiaſtraße in
Paris ſaß eine Bettlerin mit einem in Lumpen eingehüllten Kinde das
merkwürdige weinende Töne von ſich gab Eine mitleidige be
ſchenkte die Arme wollte aber auch das Kind ſehen Die Bettlerin
wollte dies aber nicht zugeben und preßte das immer kläglicher weinende
Kind krampfhaft an ihre Bruſt Bald bildete ſich ein Menſchenauflauf
und als nun auch Polizeibeamte hinzukamen ſchritten dieſe zur Ent
hüllung des unglücklichen Weſens das ſich als eine prächtige
Angorakatze herausſtellte Die arme Mutter wanderte nun in das
Polizeigefängniß obgleich ihr eher eine Anerkennung dafür gebührt
hätte daß ſie eine Katze auf einen Beruf dreſſirt hat zu dem ſonſt für
Sag zene Kinder benutzt werden nicht eben zum Vortheil für ihre

eſundheit

ſ5tandesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

8 September Der Schneider Otto Feyerabend und Minna Schu
mann Harzgaſſe 7 und Görzig Der königl Regierungs BaumeiſterLudwig Kolbe und Eliſe Würzburg Frankfurt a M und Bernburger

ſtraße 29 Der BöttcherWerkmeiſter Wilhelm Schaaf und Margarethe
Lindner Forſterſtraße 24 Der Barbier Auguſt Schmidt und
Martianga Genzikowski Diemitz Der Tiſchler Eduard Benke und
Thereſe Wengler Schützengaſſe 1 und Merſeburg Der Bildhauer
Paul Heydt und Minna Viertel Halle und n Der Haus
diener Friedrich Schönau und Auguſte Walther mnitz Der
Werkmeiſter Hermann Strobelt und Emilie Fiſcher Halle und Pauſa

Der Maurer Heinrich Keitel und Bertha Schilling Gr Wall
ſtraße 35/36 und Giebichenſtein

Geboren
8 September Dem Maler Hermann Lorek ein S Samuel Arno

Kurt Domgaſſe 1 Dem Handarbeiter Friedrich Gräbe eine T
Anna Frieda Wörmlitzerſtraße 3b Dem Handarbeiter Friedrich
Wagner ein S Willy Ernſt Trödel 14 Dem Kellner Julius
Kahn ein S Adolf Wilhelm Hermann Walther Parkſtraße 3 Dem
Kaufmann Friedrich Roskoden ein S Willy Walther Merſe

burgerſtraße 25 Dem Keſſelſchmied Wilhelm Nilius eine T Auguſte
Frieda Anna Thorſtraße 18 Dem Weichenſteller Karl Beßler eine
T Emma Minna Mötzlicherweg 7 Dem Bahnarbeiter Franz Bozeck
eine T Emilie Elſa Tatbindungs Jnſtitut Dem Jngenieur Paul
Holzhauſen ein S Friedrich Ernſt Schillerſtraße 36

Geſtorben
8 September Des Kutſcher Auguſt Krumbügel S Max Willy

7 Spitze 19 Der Gerichtskanzliſt a D Heinrich Hermann
Kropf 72 Gr Ulrichſtraße 17 Des Büreau Vorſteher a DErdmann Streiffer S Erdmann Max 8 Geiſtſtraße 24

Bericht der BVörſe zu Halle a S
Donnerstag den 10 September

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhiger 228 237 Mark fremder über Notiz Rauh

weizen Roggen feſt 234 246 Gerſte Futter 165 175 Brau
ruhig bei ſtärkerem Angebot 180 200 Hafer feſt 172 176 neuer
155 160 Mais amerik Mixed Donaumais 168 175 Raps flau
260 280Mk Erbſen Viktoria 225 250Mk Wicken Mk Kümmel
excl Sack p 100 Ko netto 38 42 Mk Stärke incl Faß v 100 Ko
Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 51,00 52,00 Mk
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für 100 Kilo Brutto
37 38 Mk bei ſehr geringen Vorräthen feſt

reiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Mk Bohnen Mk Lupinen Mk Mohn blau52 55 Mk
Futterartikel gefragt Futtermehl 19,50 20,50 Mk Roggen

kleie 15,25 15,75 Mk Weizenſchaalen 12,50 18,60 Mk Weizen

2 Ziehnng der 2 Klaſſe 185 Kgl Preuß Folterie
Nur die Gewinne der 108 Mt find den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

9 September 1891 vormittags
no 252 60 200 806 44 505 9656 1305 80 419 z e 160 7360

9142 50 95 330 31 60 529 650 69 82 738 853 58 8006 87 117 348

227 61 373 522 5
s 67 200 268 200 390 499 658 68 7

756 928 45
521 37 74 150 978
wo2 526 47 653 150 66 74

10074 114 25 150 38 300 13 45 876 902 39 11033 240 48 98 402 576 649

85 13261 749 7813059 82 272 73 386 451 589 150 810
17091 268 75

335 599 696 746 959 76 91 18078 88 315 320 475 9068 109129 81 160 855 408
7

20041 49 93 106 67 802 457 71 880 6832 719 85 879 809 903 160 86 69 21192
22018 150 94 234 300 70 304 68 98 513 85 54 81 705

183 324 559 605 779 826 88 24270 407 569 80 629 86 150 94
25059 128 31 53 210 85 419 21 86 674 80 936 79 26504

88 859 932 43 82 12125 78 857 3000 422 33 686 815 65 904 86
812 14193 219 20 22 388 610 80 772

832 89 16040 74 176 208 74 387 44 417 65 604 70 785 80 979

6 300 631 63 786 830 959 27070 150 122 330 72 496 634 57 719 864 80 901
83 110 240 366 404 39 50 599 601 704 72 943 98 29118 217

150 501 679 751 71 627 160
30023 118 76 98 857 546 701 24

200 686 770 949 160 81

35064 65 893 406 84 510 57 621 735 86 843 59 989 36118 202
7 349 300 545 810 64 98 37146 57 424 550 83 604 798 809 936 38003 16 117
355 339 417 200 618 53 709 835 89083 129 62 483 559 81 821

40097 143 59 84 339 60 95 406 83 617 729 875 41011 80 72 222 23 480 648
87 786 986 93 42022 157 316 71 497 600 19 721 35 807 50 67 43010 150
111 290 601 11 808 44019 82 137 93 265 394 433 611 27 729 832 53 946 45078
108 41 300 322 40 91 594 704 26 45000 828 32 46008 153 296 354 419 583
626 61 825 35 962 78 47143 215 46 49 359 600 99 800 42 949 77 48138 52 72

95 245 67 826 400 571 783 904 49044 86 115 78 204 19 98 367 591 615 88 747

862 90
50108 5000 73 508 781 839 51059 352 70 516 22 689 905 52006 39 215 45

200 73 371 426 521 34 784 815 17 53066 109 80 204 408 518 767 819 925 80
54067 88 98 120 93 289 351 441 552 94 672 763 854 55121 2338 346 47 504 18
614 753 818 81 976 56045 136 82 216 386 517 53 e66 71 853 944 57007 279
335 646 717 821 981 200 58124 367 561 82 729 803 79 59088 828 56 79 560
638 40 932 49

81 91 743 947

60057 74 80 110 44 52 207 93 309 54 436 688 815 61054 89 101 19 38 91 213 58
62018 295 861 527 664 68202 90150 392 450 576 150 600 50 747 849 72

150 312 402 53 150 568 813 37 928 46 64088 93 162 212 86 51 879 88 703
86 88 998 665038 62 200 185 277 384 421 43 45 96 552 622 83 85 874 96077
417 79 557 68 628 785 802 88 904 15 65 67 89 67099 228 436 90 713 56 855 81
68050 89 276 87 380 31 561 614 21 77 870 150 92 938 69024 92 165 82 504

89 654 703
70006 198 231 456 532 74 695 97 832 925 67 71035 70 138 72 399 614 719 51

853 9148 69
736 899 998 74294 87 885 411 605 61 71 90 1650 815 24 79 962 75065 138 67
301 24 70 616 25 74 721 863 92

458 66 760 811 24 80 70007 93 161 435 592 628 67 996
80105 29 215 327 75 478 670 709 84 828 78 81067 122 211 831 49 91 411 26

83014 244 7682 544 73 300 737 72 821 83 90 82217 77 395 403 614 875 946
87 318 429 548 699 706 317 35 48 84024 76 153 270 389 429 512 625 765 150
65075 850 540 721 890 86108 241 382 416 89 650 701 962 93 87000 10 267

88002 3 14 163 88 99 565 687 708 11 857 908 509379 444 513 654 758 846 910
80015 170 92 246 86 150 404 35 71 509 606 21 35 88 49 729 62 808 45 69 977

2 Ziehung der 2 Klaſſe 185 Kgl Preuß Fokierie
Nur die Gewinne über 105 Mk ſind den detreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

9 September 1891 nachmittags
27 84 200 185 377 86 473 697 847 955 74

6010 150 168 271 369 454 80 819 62 919 81

611 639 741 78 816 948
10090 205 479 687 97 787 991

12014 200 164 256 98 388 417 633 41 52 150 723 813 82 92 966
552 630 36 54 723 68 85 14035 252 99 479 516 26 95 659 833 940 80
557 636 758 79 972 16108 200 71 285 512 633 737 852 94 948
97 150 525 877 18052 112 20 50 233 65 585 150 623 831 996

274 346 53 551 608 26 742 60 859 901
20021 84 382 200 374 416 98 542 601 16 50 84 92 734 869 956

18 196 234 839
69 114 258 302

24048 433 40 90 90 539 78 684 796 200 831 910 52
519 75 79 791 844 965
53 509 300 26 638 702
823 80 55 209141 276 78 428 38 48 81 613 916 24 80

30182 2 351 55 59 443 616 66 934 200 81 98 31263 150 880 89 588 632
88005 46 80

34066 138 34 62 250 325 573
99 838 35075 129 46 269 150 410 849 300 934 36166 276 509 19 73 643 8655

38054 312 31 472 98 808 647 779

893 920 70 82047 59 61 1500 351 71 429 582 95 638 77 6841
100 231 470 80 85 686 723 29 805 150 968 97

966 37001 95 223 307 470 760 82 831 979
89006 91 92 107 64 86 207 350 450 704 94 832

40010 62 165 316 42 443 594 683 791 872 926 58 41089 131 325 200 3
98 405

43319 454 654 700 51 846 57 922 67 44024 97 186 914 211
80 509 77 722 45 835 150 976 45036 145 73 304 11 35 46 65 571 80 150 671
831 46007 30 282 512 662 90 788 868 74 47015 56 234 464 95 584 865 94 300

454 65 73 635 718 810 19 27 63 70 959 42014 62 152 95 97 231 331
52 580 815 94 923

48075 206 316 37 420 865 647 762 828 49140 94 366 402 96 516 26 708 926
60088 150 35 444 66 593 95 641 72 721 48 969 51064 168 226 41 307 412

150 37 610 300 55 67 69 98 52093 150 194 503 703 5 62 879 912 27 150
53251 74 374 546 50 760 809 150 38 91 200 99 912 54289 325 89 428 54 70
575 663 150 776 81 56014 116 48 49 342 44 479 89 531 651 605 807 906 56337

72 433 72 588 627 42 755 81 67028 69 97 e e Tr e Wo58126 41 69 293 344 62 71 426 28 44 81 631 659 66 81 755 69 861 940

92 111 456 77 575 800 90 93 770
60032 46 130 63 386 782 813 39 44 51 992 61048 49 95 216 29 45 331 522

63 757 803 62041 141 80 89 343 55 529 58 653 6832 980 86 63082 132 69 459 635
62 845 969 95 64044 114 86 150 200 427 693 737 77 65002 434 550 843 49 910
66030 100 62 310 71 422 550 732 82 972 67028 124 381 42 441 503 150 54

68129 81 201 322 95 747 64 6868 96 914 609224 46 308671 89 801 45 61 923
76 433 64 523 665 940

70033 83 194 223 69 150 62 800 6 25 66 76

617 760 85 99 842 53 939
85 97

656 82 180 658 818 25 31 88 800 9209
80012 13 51 260 410 14 94 604 30 34 84 750 876

494 505 687 91 763 92 95 803 934
182 586 708 44 86 93 922
85027 33 78 271 546 635
70 80 948 87040 68 75
57 526 160 608 63 758 806 300 900 89048 53 4b6 574 602 903 82

77 168 60

749 899 904 39

764 4076
12 156 252 83 97 150 859 422 650 718 30 848 9001 84 805 50

6029 51 146 306 11 68 82 408 30 47 150 552 906 7079 216 69 331 417 64 98

804 44 844 65 9158

81061 67 71 122 260 368 62 426 62 95
32099 1500 197 363 64 76 422 42 76 511 652 60

890 998 33244 57 860 80 441 658 180 701 896 919 34010 23 313 427 84 638
65

72041 258 683 521 632 657 716 80 909 37 57 73086 171 421 548

76035 96 113 61 216 907 07 29 568 652 840
77097 117 286 909 400 200 26 35 56 505 15 756 842 92 905 78011 183 243

1150 65 322 479 651 56 715 61
909 74 2000 425 33 570 664 74 801 937 3430 43 735 97 947 4068 89 296 98

200 322 401 30 511 673 770 854 5023 102 34 320 473 74 741 78 878 947
7125 75 78 328 403 59 511 72 99

617 31 818 915 43 8053 165 345 150 402 662 966 69 62 9090 99 308 403

11023 49 266 74 318 45 66 70 479 882 917
13102 356
15121 52

17027 170 381
109023 188

21009
556 58 98 603 92 99 758 87 94 843 300 24 923 82 39 48 22041

14 31 699 759 986 232898 308 91 472 558 66 600 88 84 819 200
25011 14 204 307 409 25

26134 60 233 150 398 603 84 732 809 907 27268 311
824 937 28015 81 142 86 300 422 501 60 602 150

71017 s 40 69 69 358 831
927 41 46 77 78 72006 161 361 150 89 367 572 714 46 94 626 75 994 73045
78 215 22 419 517 42 643 716 19 40 813 48 60 963 74271 882 430 766 847 150
968 75015 51 65 72 341 410 521 72 686 72 732 954 76050 151 311 66 92 638 47

846 418 37 61 530 48 57 611 747 97 676 80
78028 39 73 310 40 48 84 420 30 789 825 27 32 70444 66 160 537

81136 257 73 150 345
82010 82 359 413 634 802 63 81 843 52 83024

84089 200 212 308 542 609 71 76 742 71 5000 852
88 863141 520 607 200 15 160 816

243 339 677 715 800 1 29 868034 76 142 266 446 200

e

rieskleie 12,50 18,50 Mk Malzkeime helle 1150 12 Mkhintie 10,50 11 Mk Oelkuchen 14 Mk gefordert Malz 30 82 Mk
Rüböl 68,00 Petroleum 24,00 Mk Solaröl 0,825/8300 16,50 17 Mk
Spiritus p 10,000 L n Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 58,80 Mk

Marktbericht
Donnerstag den 10 September

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk
Butter pro Pfund 1,30 1,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,35
Gurken pro Mandel 0,40 0,75
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,80
Wirſingkohl pro Mandel 0,40 0,50
Weißkohl pro Mandel 0,60 0,70
Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,25
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Blumenkohl pro Stück
Rothkohl pro Mandel
Sellerie pro zwei Stück
Zwiebeln pro 5 Liter
Preiſelbeeren pro 5 Liter
Sauerkraut pro Pfund
Birnen pro Schock
Aepfel pro Mandel
Pflaumen pro Schock 0,20Rebhühner pro Stück 9,90 00

v Der Markt war noch außerdem mit Geflügel Fiſchen und Pilzen
eſetzt

0,15 0,20

s S 8

L i

91012 145 288 310 675 601 60 908
s1 92066 150 164 231 77 801 81 661 810 34 40 6 93360 638 608 827

90004 6 127 267 316 63 451 616 737 872

90 903 34 150 94026 107 230 380 150 506 617 705 870 95045 24 422 745
06080 89 200 279 341 427 49 66 77 690 965 07046 189 222 61 316 669 607 85
743 44 98078 175 260 397 580 99 626 751 300 802 20 39 150 99056 61 57
146 77 200 301 573 694 150 885 934 43 78

100088 261 720 101149 288 95 313 413 708 90 860 102014 82 169 79 285
73 300 89 492 713 67 878 99 915 40 103052 122 98 244 48 322 89 99 442 725
27 55 845 83 901 67 104111 80 96 202 20 35 43 77 87 757 63 929 32 105076
393 422 73 86 88 619 57 106054 81 153 56 200 486 588 85 612 60 so 953 91
107113 466 81 610 60 714 47 64 807 953 69 108016 93 156 18 268 98 391 405

150 36 98 85 553 647 96 724 816 22 959 1009068 287 98 858 477 85 501 47 88

735 833 910
110143 333 34 649 67 701 26 111055 63 69 86 213 639 730 802 7 58 112035

56 185 462 611 19 47 702 816 40 44 901 80 113191 209 54 314 38 502 18 98 643
80 737 47 59 114022 165 89 150 318 200 563 70 77 837 115044 82 106 65
A3 59 91 422 59 508 17 90 673 801 903 40 116095 113 88 94 266 458 582 94 98
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ür die überaus en Beweiſe der Theilnahme welche mir aus
Anl s Todes meinermit nen verbindlichſten Danklieben guten Frau geworden ſind ſage ich hier

Reuter Landgerichtsdirektor
zugleich im Namen der ü

W e
rigen Hinterbliebenen

Heute Morgen 1 Uhr ſtarb nach kurzem

ſchweren Leiden unſer lieber kleiner

Richareck
Schmerzerfüllt zeigen dies an die trau

ernden Eltern
Halle den 10 September 1891

riedrich Ebert u Frau
Für hie vielen Veſveſſe der Liebe und

Theilnahme ſowie für den reichen Blumen
ſchmuck bei dem Begräbniß unſeres ge
Jiebten Töchterchens

Fried a
ſagen wir auf dieſem Wege unſern auf
richtigſten Dank

tto hürveh u Prau

Zu erkaufen
1 ſehr rentablesViktualien Geſchäft
gute Geſchäftslage Mitte der Stadt Halle
iſt Veränderungs halb 1 Okt an zahlungs
fähigen Käufer zu verkaufen Nachweislich
180 Tonnen Bierumſatz Offerten beliebe
man unter Chiffre U O im Reſtaurant
Markt Nr 16 niederzulegen

Ein mittelgr aber ſehr ſchön eingericht
Haus

in geſunder aber auch jede Geſchäftslage
a d Geiſtſtraße Umſtände halb zu verk
Adr unt D 46 Exped ds Bl erbeten

TGeſchäftsVerkauf
In einer verkehrreichen Stadt des Reg

Bez Merſeburg iſt Veränderungs halber
ein Geſchäft billig zu verkaufen Dasſelbe
eignet ſich zu Schnitt od Kürſchnergeſch
oder auch zu jedem anderen Geſchäft
6000 Mark erforderlich Selbſtkäufer
wollen Offerten unter R 1001 in der
Exped ds Bl niederlegen

Ein Hausgrundſtück
in guter Lage von Halle in welchem ſeit
24 Jahren Reſtauration mit gutem
Erfolg betrieben wird ſoll krankheits
halber billig verkauft werden Off unt
U H 5075 Haaſenſtein K Vogler

Halle a S
2 ſehr gut verzinsbare Häuſer

ſind bei 1000 u 3000 Thlr Anz u 1 kleines
mit Garten zu verk Zu erfr Exp d Bl

Nene u gebr Möbel aller Art
zu verkaufen Brunoswarte 6
Sophas Matratzen Bettſtellen
zu jedem annehmbaren Preis zu verkaufen

Seydewitz Wilhelmſtr 21
Ein kl Kochheerd mit Ringelplatte zum

Jahrmarkt bill z verk Georgſtr öb III
2 Perl Staare zu verkaufen

Schlamm H
Eine Ziehrolle billig zu verkaufen

Bornſchein Teutſchenthal
Ein gut erhalt Fleiſcherwagen billig zu

verkaufen Höpfner Wansleben a S
Eiſerne Vettſtelle u Tiſch zu verkaufen

Kuhgaſſe 4 2 Tr
Eine Singer Nähmaſchine iſt billig zu

verkaufen Kl Schloßgaſſe 4 Hof
Ein c erh Küchenſchrank u Tiſch
iſt billig zu verkaufen

Brandenburgerſtr 11 3 Tr r
Kleiner Kanonenofen zu verkaufen

Meckelſtr 13a 2 Tr r

W Feines Meublement
ſo gut w neu v Stube n Küche

x wegzugsh preisw zu verkaufen
Wuchererſtr 15 II I

Mehrere Kommoden
billig zu verkaufen Wilhelmſtr 10a
Kl Marktbude Plane n Hängelampe
zu verkaufen Schlamm 4 part

Ein gebrauchter Kindermantel
zu verkaufen Gr Klausſtr 11 II

Ziegenbockwagen billig zu verkaufen
Schützengeſſe 19 Buſch

Rover neu mit Laterne Glocke Zub
bill zu verk Brunnenſtr 30 Giebichenſtein

Ein gut erhalt Berliner Kachelofen bill
zu verkaufen Pfännerhöhe 2a

Ein altes Sopha u Küchentiſch billig
u verkaufen Bahnhofſtraße 14 2 Tr

Ein Kinderwagen ſteht billig zu ver

kaufen Friedrichſtraße 48
Tauben edle billig zu verkaufen

Alter Markt 15 part
Eine Partie kl Dachſenſter u Glas

thüren ſind billig zu verkaufen Harz 6
Schreibburegu m Glasauffaß villig zu

verkaufen Dzondiſtr 2 2 Tr I
Nähmaſchine J verk Schlamm 4

Ein gr u ein kl Schwein zu verkaufen
Kl Ulrichſtr 6 H 2 Tr

Eine gute Fither zu verkanfen
Thorſtraße 11 1 Tr

13 Stück gutſchlagende Kanarienhähne
zu verkaufen Oberglaucha 13

Pianino faſt neu billig zu verkaufen
Schwetſchkeſtr 12 1 Tr l

Ju Ammendorf
wird ein Garten od Feldgrundück
mit oder ohne kl Wohnhaus nicht unter
8 Morgen von mir zu kaufen geſucht
Offerten unter D 54 Exped ds Blattes
erbeten

Hans Kauf
Jn Salzmünde oder umliegender

Ortſchaft wird ein Haus am liebſten
mit Laden zu pachten od zu kaufen
geſucht Off mit Pr u Bedingung u
A Z 100 poſtl Halle a/S zu richten

3 Stück Siemens oder Butzke Lampen
zu kaufen geſ Adr u D 44 Exp erb

Sofort geſucht
Von anſtändigen Leuten gut erhaltene

Möbel zu einer Stube geſucht Gefl
Offerten u D 50 Exp ds Bl erbeten

u

Große herrſch Wohnung
am De preiswerth zu vermieth

DeNäheres auerſtr 2 im Comptoir
Wohnung beſtehend aus 8

Stuben 1 Kam
und Zubehör ſofort W vermiethen

ilhelmſtr 14
Sofort oder ſpäter

J Etage 6 Stuben gr Badeſtube 2c zu
billigem Preiſe zu vermiethen Auch
würden ſich einige Zimmer davon als
Comptoir eignen Mühlweg 24b

Eine frdl Wohnung für 210 Mk zu
ſofort zu verm Georgſtr 6

2 frdl Wohnungen zum 1 Okt zu bez
300 Mk Dryanderſtr 4 p

im uFrdl Wohng
Frieſenſtr 19

Zwingerſtr 24
eine Wohnung Stube u Kammer für
40 Thlr zu vermiethen Näheres im
Bäckerladen

S Wohnungen beſt je aus 2 St
2 K nebſt Zub Bahnhofſtr 3 zum
1 Okt zu vermiethen Näheres

Land wehrſtr 12 im Reſtaurant

Kl Wohnungen ezu vermiethen
Albrechtſtr 3 v 4 Uhr

Krukenbergſtr 5
Parterre Wohnung 2 Stuben Kammer
Küche ſofort zu jedem Preis zu vermiethen
Näheres Dryanderſtr 17 Reſtauxant

Schöne Wohnnngen
im Innern der Stadt ſchönſte g
ſunde Wohnlage z Abverm be
ſonders geſucht zu 60 75 100
u 135 Thlr Näheres

Jägerplatz 31 I Eckhaus
Umſtände halber iſt eine geſunde

freundliche Stuh x2 Stuben u allg Hofwohnung Z er o
zu vermiethen reſp v j M zu
übernehmen Näheres

Blücherſtr 10 im Lad
Leſſingſtraße 9

freundl Wohnung beſtehend aus Stube
Kammer Küche nebſt Zub wegzugshalb
zum 1 Okt zu vermiethen
3 St u 85 Thlr 10 Leſſingſtr 10
I Etage 3 St 8 K u Entree

160 Thlr ſof od ſpät zu bez
Albrechtſtr 2 Näh II Etage

3 Stuben Kammer Küche u Zubehör
1 Okt zu verm Reilſtr 117

Frdl Stube m ſep Eing nebſt Keller
u Bodenkam zu bez Pfännerhöhe 10

Eine frdl Wohnung monatl 8 Mk
zu verm Reilſtr 28

Wohnung 50 Thlr zu vermiethen
Spitze 33

In meinem Hauſe Kuttelhof 4 ſind
noch kleine Wohn zu verm Keck

Wohnungen zu 82 Thlr i d Nähe des
Hoſp z 1 Okt v Näh Schulberg 4 W Block

2 frdl Stub Küche 2c 56 Thlr verſch kl
Wohn zu 38 50 Thlr Pfännerhöhe Ia

1 Wohnung f 30 Thlr zu vermiethen
Thorſtraße 24e

Stube K u K mit Zub für 48 Thlr
zu verm Geiſtſtr 53

Wohnung 48 Thlr zu verm
Landwehrſtr 15

Wohnung 2 St 2 K u Speiſek
80 Thlr 1 Okt zu bez Weidenplan 6e

In herrſch Hauſe iſt eine Wohnung
330 Mk auch Manſarden Wohnung
180 Mk an einzelne Leute zu verm

Schillerſtr 38 I r
Stube und Kammer

zu 40 u 42 Thlr zu verm
Pfännerhöhe 6

Wohnungen zu 70 u 65 Thlr zu verm
Meckelſtr 184a

Stube und Kammer
für 20 Thaler an einzelne Frau zu verm

Wuchererſtraſte 60Wohn zu verm 1 Okt beziehb Sſuve
für einz Perſ 12 Thlr Vöckſtr 14

Geiſtſr 68eine Wohnung 2 Stuben Kammer und
Küche per 1 Okt für 180 Mk zu verm
Zu erfr im Möbelgeſchäft daſelbſt

tube u Kammer zum I Oktober zu

vermiethen Schützenſtr I
Frdl Wohnungen 46 u 80 Thlr von

ruh Leuten 1 Okt beziehb Spitze 20
Eine Wohnung Stube Kammer Koch
elegenheit 2c iſt für 40 Thlr an einz
ute zu verm Schmeerſtr 26

Kl frdl Parterrewohnung zu verm
Gr Wallſtr 18/14

chwetſchkeſtr 26 Wohnung 8 St
Kam Küche u Zub 1 Okt zu verm
S daſelbſt od Spiegelg 2 i Lad

Stube K u Zub 1 Okt verm
Härz 15 p

Eine Wohnung nahe am Amtsgericht
für 110 Thir zum 1 Okt zu verm

Brüderſtr 9
2 St 2 K u K ſof od 1 Oktzu verm Gr Klausſtr 88

Wohnung 36 Thlr Fleiſcherg 13
Part Wohnung zu verm Dachritzg 13
Wohn 56 u 60 Thr Moritzkirche 5

neneMöbl Wohnung mit Kab Preis
20 Mk Brüderſtr 4Gut möbl Zimmer zu verm

Dryanderſtr 13 p

Kellner auf 50 Mk KautionKellner u Bäckerlehrlinge erhalten gleich
Lohn Hausburſchen 15 17 Jahre mit
Zeugniſſen ſucht
Arbeits Nachweis Rother Thurm
30 tüchtige Arbeiter
werden noch angenommen in der Kies
grube Rieda bei Stumsdorf Zu
melden beim Schachtmeiſter Lüttich

O Umlauf
Tüchtige

Ciſehlergeſellen
auf Bauarbeit ſtellt noch ein

Herm Fiedler Zimmermſtr
Eisleben
nſtändigen

Laufburſehen
ſuchen M Bauchwitz K Söhne

Leipzigerſtr 96
Möbl Fimmer monatl 12 Mk

Georgſtr 5 I I
Möbl Zimmer zu vermiethen

Parkſtraße 16 1 Tr links
Gr möbl Fmnmer Monat 75 Mark

15 Sept od ſpät Wuchererſtr 56 II I
rdl ungen möbl Zimmer ſofort zu

vermiethen Geiſtſtraße 29 4 Tr
Frdl möbl Zimmer zu vermiethen bei

Karl Spiel Dryanderſtr 17 III r
Fr möbl Stube zu verm Mittelſtr 12

Freundl möbl Zimmer
nahe der Bahn zu vermiethen

Anhalterſtr 2a IIIFleg mod Wohnung Wohn u Schaf
zimmer zu verm Auguſtaſtr 13a I I

Möbl Zimmer
für ein junges Mädchen zu verm

Nikolaiſtr 9 I b Fr Hohmann
NMöbl Stube für 10 u 15 Mk zu verm

Geiſtſtr 53
Ein Mädchen in geſetzten Jahren oder

Frau welche zu Hauſe für Geſchäft ar
beit findet gegen etwas Hausarbeit freies
Logis Zu erfragen

Magdebnurgerſtr 7 b F Bergner
Frdl Schlafſtelle offen

Gr Berlin 1
Anſt heigb Schlafſtelle ſep Eing für

2 Herren Harz 7 H p
Anſt Schlafſtelle offen

Rathhausgaſſe 14 1 I
Möbl Schlafſtelle zu vermiethen

Auguſtaſtraße 6a H 1 Tr
Anſt Schlafſtelle zu vermiethen

Bernburgerſtr 17 1 Tr
Schlafſt off Nähe Bahn Leipzigerſtr 57

Kost logis
Schlafſtelle mit Koſt zu vermiethen

Gr Ulrichſtraße 52 Günther

G
Läden und Wohnungen zu verm

Oleariusſtr 1 Z erfr Laden Roehling
Geſchäftskeller auch als Werkſtatt mit

ger Wohn 1 Okt b z verm Brandenb Str 6

ken
Auf unſerem Grundſtück am Rofß

platz haben wir eine 2000 qm große
Fläche als
Lager od Zimmerplatz
zu verpachten Näh in unſerm Compt

Halle ſche Actien Bierbrauerei

BI
2 j verh Leute ſuchen ein anſt Logis

Off u 5 Concordiatheater

Steſſen ſinſen
Für eine

chir Privatklinik
in Leipzig wird ein Heilgehilfe
oder gepr Krankenwärter geſucht
welcher bei Operationen Handreichungen
zu machen verſteht und zugleich Stelle
eines Hausmeiſters vertritt Adr mit
Zeugnißabſchriften unter B g 8162 bef

Rud Moſſe Halle
Tücht Schloſſer

ſucht die Nagelfabrik Diemitz
Tücht Bäckergeſelle z bald Antr b g

Verd geſucht v A Stemmler Cöthen
Jüngerer Schreiber wird geſucht

Rechtsanwalt Dr Kuznitzky
Tüchtige Erdarbeiter geſucht

Max Schöllner Berggaſſe 1

1 jüngerer ehrlicher Laufburſche ge
ſucht Leipzigerſtraße 67

Ein ſolider junger Mann der ſich
für Bureanarbeiten ausbilden will
und gute Handſchrift beſitzt findet
ſofort Beſchäftigung Offerten unter
E 4384 bei J Varck K Co Halle
niederzulegen

Tüchtige Metalldreher
finden ſofort dauernde Beſchäftigung bei

Hevmer Klasse
Metallwaarenfabrik Meuſelwitz SA

Tüchtige Hoſenſchneider verlangt
Bernhard König Leipzigerſtr 6

Drdemſichen Vauſburſchen ſucht

Oscar Steinbick Leipzigerſtr 108

Ein Vauſchloſſer
auf Reparaturarbeiten geſucht

Blumenſtr 12
Ein älteres Mädchen geſucht ſofort

n außerhalb die ſich keiner Arbeit ſcheut
Zu erfragen Geiſtſtr 42 2 Tr

e JWascherin
für Privat u Reſtaurant Wäſche welche
außer dem Hauſe wäſcht ſofort geſucht
Offerten in der Exp d Bl unter D 47
niederzulegen

Eine Aufwartung geſucht
Oberglaucha 37

Selbſtſtändige Kochmamfſells erhalten

ſofort Stelle j Kellner ſuchen Stelle d

C Krügel s Bureau
Eisleben Grabenſtr 32

Geſ Köchin Stuben Haus Küchen
u Kindermädch 3 Lehrmädch f Ritterg

Frau Wautzlöben Barfüßerſtr 16
Aelt Mädchen für kinderloſe Herrſchaft

geſucht Frau Schimpf Harz 44
Kräftige Frauen

zum Kohlenabtragen ſucht
Hugo Meſſing Georgſtr 6

Tücht Mädchen ſucht für gute Stellen
Fr Wolfram Bölbergaſſe 3 I

Eine tüchtige Waſchfrau und eine
tüchtige Plätterin wird ſofort geſucht

Georgſtraße 5 3 Tr

Ein Mädehen
14 16 vom Lande findet guten Dienſt

Gr Wallſtr 1814
1 Mädch f 2 Kind d ganz Tag zur

Aufwart geſucht Schillerſtr 36 part
1 jung Mädch v 15 16 J zu leichter

Arb geſ A Zehler Hedwigſtr 1
Frauen

zu dem Reinigen der Jnſtitutsräume
Wuchererſtr 1 werden ſofort geſucht

Anſt n zu jung Mädch a Aufwart
für Vorm geſucht Kirchthor 23 II r

Eine geübte Glanzplätterin wird ſofort
geſucht Gr Steinſtr 32a Hof 2 Tr

Ein älteres Mädchen zum Milchtragen
geſucht Martinsberg 5

Mädchen z Mäntelnähen a Lernende
werden angenommen Kl Ulrichſtr 25 II
Din ordentl Dienstmädechen

welches etwas nähen u plätten kann wird
1 Oktbr geſucht Fleiſchergaſſe 7

Ein jung Mädch kann das Maſch Näh
gründl erlernen Oberglaucha 33 I

Maschinen Aäherinnen
welche tüchtig eingearbeitet ſind ſucht die

Wäſche u Schürzenfabrik
Landwehrſtr 1

Suche per ſofort oder 1 Oktober eine

perfekte Köchin
Fran Bernh Most

Marienſtr 2

Tüchtige Kolporteure
ſucht die Buchhandlung von

E Trenſinger Giebichenſtein

Feuermann
geſucht möglichſt Schloſſer ſofort oder
ſpäter ttomar Dinkler

Lederfabrik Schkeuditz
Ordentlicher

Laufburſehe
geſucht Gebr Sernau

ZTimmerieute
werden eingeſtellt Martinsgaſſe 20

2 kräftige Arbeiter welche mit Papp
dächern Beſcheid wiſſen ſofort geſucht

Gr Schloßgaſſe 13

m h 15 Oktober ſuche ich ein
tiges nSuses idt Hausmädchen

Nur ſolche die gut empfohlen ſind u auch
Luſt haben ſich mit Kind zu beſchäftig
k ſ meld Fr Prof Loofs Lafontaineſtr 8

Kinderfran welche auch Hausarbeit
mit übernimmt mit guten Zeugniſſen
1 Oktober geſucht Näheres

Bürger sé Papierhandlung
Leipzigerſtr 64

Anſtändiges Mädchen v answärts
für Kinder u Hausarbeit d 15 Septbr
geſucht Gr Ulrichſtr 47 1 Tr l

r J ee 2

3 A enrungeesuehn
1 Lehrlin ſucht zum 1 Oktbr mit

g oder ohne Beköſtigung

Hlempnerwſtr G Schaerff

jungen ſuchen Stelle i
Küche und Haus Kindermädchen er

Stellen sehen
Ein junger Buchbinder ſucht baldigſt

Stellung Offert u D 51 Exp d B
Kutſcher Hauskuechte Kellner

Mädchen fur

halten Stelle durch
Frau Domke Jägergaſſe I

Anſt Mädchen im Nähen Plätten
u Zimmerreinigen erfahren ſucht geſtützt
auf gute Zeugniſſe Stellung Näheres

Streiberſtr 21 2 Tr
Mädch m recht gut Zeugn ſuch St

durch Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 J
Stubenmädchen mit ſehr gutem Buch

tüchtige ReſtaurationsKöchin Koca
mamſells und mehrere ordentliche Mäo
chen mit guten Büchern ſuchen noch
1 Oktober Stellen durch

Fr Klar Schlamm 1
Ein junges anſt Mädchen ſucht Stelle

Giebichenſtein Brunnenſtr 24
Ein Mädchen ſucht für Nachmittag Auf

wartung Rathswerder 2
J geb Mädch ſucht Stell a Verkäuf

Gefl Offert unt D 43 an d Exp d Bl

Perkäuferin
Ein jung gebild Mädchen ſucht Stell

ung als Verkäuferin Selbiges war zuletzt
12 Jahr in einer Conditorei thätig u ſucht
geſtützt auf gute Zeugniſſe per 1 Oktbr
anderw Stell Off D 18 Exp d Bl

Anſtänd Frau ſucht in und außer dem
Hauſe Beſchäftigung im Ausbeſſern

Domplatz 6 Hof 1 Tr

F m 2Ein junges Mädchen
aus ſehr anſtändiger Familie welches ſchon
mehrere Jahre in einem Schnittwaaren
geſchäft mit Erfolg thätig geweſen ſucht
eine ähnliche Beſchäftigung Es wird
hierbei mehr gute Behandlung als hoher
Gehalt gewünſcht Eintritt u U ſofort

Gefl Off unt D 49 Exped ds Bl
erbeten

Jg Mädchen ſucht Stellung bei älterer
Herrſchaft Zu erfr Kl Brauhausg 14 p

Eine geübte Schneiderin ſucht Beſchäft
bei ein tücht Schneider Kl Wallſtr 2

Eine Frau in beſten Jahren ſ Stelle als
St d Hausfrau Krukenbergſtraße 11 III

Ein anſt jung Mädchen ſucht 1 Okt
Stelle Zu erf Burgſtr 14 Giebichenſt

Ein junges Mädchen ſucht Arbeit für
ganzen Tag Thorſtraße 27

Junges Mädchen w ſchon gedient hat
ſ Okt Stelle Zu erfr Fritz Reuterſtr 9,H I

El ent 4 R 53 V

S h g s e 8 77 Jn e r e x W e 2 T W e

L Dannenberg
Herrenſtraße 7

Neu angekommen
Veſte engliſche

Strickw
Mk oIIeà Pfd 2 u

Zum bevorſtehenden Jahrmarkte empfehle
feinſte Himbeer Limonade a friſchem

imbeerſaft à Ltr 50 Mk
heodor Schneider Geiſtſtraße

S um arkara fen
Ein gr u kl Vereinszimmer m Pianins

noch zu vergeben Brüderſtraße 2
Zu Wochenpflegen Nachtwachen c empf

ſich Fr Bojak Kl Ulrichſtr 24 H II
Sammet w gerein v Druck u Flecken

Fr Müller Leipzigerſtraße 95/96
Meinen werthen Kunden zur Nachricht

daß ich nicht mehr Domplatz 6 ſondern
Graſeweg 4 II wohne anch kann daf
ein Mädchen Schneid erl Fr Sinner

De Ent laufen S
junge Ulmer Dogge auf den Namen
Lord hörend Gegen Belohn abzug

Gr Ulrichſtr 4 im Reſtaurant
Ein Kanarienvogel entflogen Weinard

Giebichenſtein Auguſtſtraße 57

Räumen nimmt an
W Seidel Brunoswarte 10 a

Schleiferei wird angenommen
Rathhausgaſſe 16

Schleiffteine verſchiedener Größe ab
zugeben Dampſfſchleiferei Liebenauer
ſtraße 17 C Auguſtin

ne
5000 Mark

zur 2 Hypothek per 1 Oktbr
geſucht Offert unt S s 8064
bef Rud Mosse Halle a S

Anſt Fam bittet um Darlehn v 50 Mk
a 2 Mon geg dopp Sicherh u Zinſen
Off D 48 Exp d Ztg erb

Verloren
Montag Ab in ein elektr Motorwagen

Steinweg Bahnhof Packet enth Herrenroch
Bitte geg Belohn abzug

Thorſtr 39 I r
1 Korallenarmband verl Gegen Vel

Moritzkirchhof 10 Laden

liegen gebl

abzugeben

a aannnneee
Jn der Landwehrſtr ein Manlkorb geAbzuhol Magdeburgerſtr 40 L r
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Bayreuther Herzogbräu
11 September Nr 212

echt bayr Export Vierirre 0,4 t Pfg

für das Jahr 1892

Porräthig in der
General Anzeiger Gr U

mit Meſſen u Märkteverzeichniſſen ſämmtlicher deutſchen
Bundesſtaaten und einer Buntdruckbeilage

S GBilligſter und reichhaltigſter Kalender

Preis 20 Pfennige
Hau v desrich ſtr 56

in der Buchbinderei von Ed Gasper Schulberg 1 in Bürger s
Papier Handlung Leipzigerſtraße 64 und in der Buchhandlung von

E Trensinger Giecebichenſtein Triftſtraße 3
De Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt D

Bayrisches Bierhaus Geiststrasse 26 1
r

Soeben iſt erſchienen

Der dentſche Michel
Jlluſtrirker Familienkalencler für Stackt u Kanck

Arthur Koppel Wolgast
Gussstahlwerk

Fabrik für schmiecdbaren Guss
Berliner Burean Dorotheenstrasse No 32

liefert in sauberster Ausführung
S Facons tücke nach Modellen aller Art D

aus Prima Siemens Martinstahl
Schmiedbaren Guss und Temperstahlquss

in bester Qualität für alle Specialzwecke
Ke sagte Leietungefähigkeit PFrompte Bedienung

MNen

Bürgerhallen
MNen

Die Angriffe der Concurrenz auf unser Fabrimz
berdeksichtigen and beantworten wir für die Folge
nieht moebr denn dieselben arten in eine Polemik aus
der u folgen die Traditionen unseres Hauses un
verbieten

Wir erklren dass unser Fabrikatanthatsächlieh in Betracht Kommeb
dem Näbhr werth von Keinem anderen
Malzkaffee übertroffen u im Gesehmacek

e uverreiebt ist und liefern denBewefs in einer Brochbäre die demnächset ersceheint und
dureh alle Niederlagen sowie dureh uns direkt gratis
franego bezogen werden Kann

Möge ſich daher Jedermann ſelbſt von der eigenartigen und vorzüglichen
Qualität unſeres Malzkaffee s überzeugen Um den Konſumenten dies zu er
leichtern werden wir nunmehr auch

DF Probeyahkete à 10 Pfg
mit Gebrauchsanweiſung verſehen in den Handel bringen die gleich unſerer plombirten

und Kilo Packung mit des hochwürdigen Herrn Pfarrers Kneipp Bild und
Namenszug und mit unſerer Unterſchrift ausgeſtattet ſein werden Niederlagen in
allen beſſeren Geſchäften der einſchlägigen Branchen

Franz Kalhreiner s Nachf München
Vertreter Herr Ottomar Schmidt in Halle aS

Gewinne
1 Landanuer mit 4 Pferden
1 Kutſchir Phaston mit 4 Pferden

13 Marienburger
1 mit 2 Pferdenz 1 Kabriolet mit 2 Pferden1 Tandem mit 2 Pferden

Ziehung am 16 September 1891
auptgewinne

1 Coupé mit 1 Pferde
1 Parkwagen mit 2 Ponies
5 geſattelte u gezäumte Reitpferde
68 Reit und Wagenpferde
10 Gewinne à 100 Mk
20 Gewinne à 50 Mk
500 ſilberne Dreikaiſer Münzen

Carl Meintze 1790 Gewinn Werth14175
van Berlin Unt d Linden 3 Geſammtwerth 84875 Mder Beſtellung ſind 20 Pfg für Porto und Gewinnliſte beizufügen

7 compl beſpannte Equipagen
Looſe à 1 Mk 11 Looſe für 10 Mk anch

gegen Briefmarken empfiehlt

990909000
De Geiſtſtraße 45 W

Direktion G Graßhoff
Artiſtiſche Leitung G Röſſer
SpecialitätenCherater

1 KRanges
Täglich große Vorſtellung u Concert

Auftreten nachgenannter Kunſt
kapazitäten

The Original Moser Elite
Akrobaten Ben Rajah

arabiſcher Landſchaftsmaler

Frl Pauls KriegerKoſtümſoubrette Hr G Ro
cosKkaporträtähnl Darſtellungen

Senorita Juanitta
Karma Luftkünſtlerin

Me Se gommerys König aller
Ventriloquiſten u Jmitatoren

Herr Theodor Azstalos
Geſangskarrikariſt

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfangs Uhr
Preiſe der Plätze

Saal 50 Pf Balkon unnummerirt
75 Pf nummerirt 1 Mk Mittel

Loge 1,25 Mk
Hauskapelle 18 Muſiker unter
Leitung des Kapellmeiſters Herrn

chulze

Nach der Vorſtellung im Parterre
Reſtaurant gr Freiconcert
An Sonn und Feſttagen von

11 Uhrgr Frühſchoppenconcert
bei freiem Entree

Der Billet Vorverkauf befindet
ſich von 11 1 Uhr Vorm und von

5 Uhr Nachm im Bureau der
Concordia Paſſage Geiſtſtr Harz

CO S

X
2

J8
0

T r 7h

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Die berühmte
Joseph Phoites Gevellschaſt

Pantomimen Darſteller
Miß Mary Palmer Mr A Huberty
und Little Harry Luft Gymnaſtiker u
Ringturner Mr Canary und Miß
Georgine Jongleur Equilibriſten
Herr Man de Wirth Chanſonetten
Parodiſt Die Schweſtern Ling und
Sophie Schönegger Geſangs Duet
tiſtinnen Herr Eugen Zocher Ge

ſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Gasthof zum goldenen Arm

früher Pelikan Steinweg 53
empfiehlt dem geehrten Publikum von
e und Umgegend ſein Lokal ſowie

und große Stallungen bei bil
ligſter Preisſtellung zur gefälligen Be
nutzung Ausſchank aus der Brauerei von
H Freyberg ſowie Spatenbräu München

Franz Pirl
NB Vereinszimmer 70 Perſonen faſſend

zu vergeben

Heute Schlachtefeſt
C Merker Karlſtr 24

n entlaufen Abzugeben bei

5 66Turnverein Alle
Die Turnübungen finden von ſetzt an bis auf

Weiteres jeden Dienstag und F rer Abds
8 Uhr im Vereinslokale Petzol s Reſtaurant
Charlottenſtr ſtatt Sonnabend Vorturnerſtunde

ebenda Der Turnrath
Nächſten Sonnabend 29 Uhr Vereinsabend

Verein f Geſundheitspflege u f arzneiloſe Heilweiſe
r Einladungzur ordentlichen Hauptversammlung am Donnerstag den 24 Sept

1891 Abends S Uhr im oberen Saale des Prinz Carl
d TagesOrdnung 1 Erſtattung des Jahresberichtes 2 Be

richt über Rechnungsprüfung 9 RNichtigſprechung der Jahres
R rechnung und Entlaſtung des Vorſtandes u des Kaſſenwarts

S durch die Verſammlung 4 Neuwahl der ſatzungsgemäß ausſcheiden
e den Vorſtands Mitglieder 5 Wahl der Kaſſenreviſoren für

X das Vereinsjahr 1 Oktober 1891/92 6 Beſchlußfaſſung über Auf
bringung der Koſten des bevorſtehenden 7 Weitere Anträgezu dieſer Hauptverſammlung ſind ſatzungsgemäß ſchriftlich bis 16 September an den
Vereins Vorſitzenden Herrn G Dre ken der Fererſgepe e e e hiteer

S i ili er Mitglieder an dieſer VerſammUm recht zahlreiche Betheiligung g v
Allen Freunden u Bekannten zur Nachricht daß ich Sonnabend den 12 d Mt6

Einzugsſehmaus u Schlachtefeſt
habe und bitte alle Freunde und Bekannten mich gütigſt unterſtützen zu wollen

ochachtungsvollff Bauer ſches Bier w narrte und Frau

t

d

ne J

Germaniſche Fiſchgroßhandlung

Grosse r V PfgLebendfr große Angelſchellfiſche fdSeelachſe à Pfd 30 45 Pfd
Schollen Zander eff Kieler däniſche und Lübecker Bücklinge

echte Kieler und Rieſen Sprotten
Rauchſchellfiſche Aale Speckflundern e

Echten vorjährigen Emmenthaler Käſe Frankfurter
Brühwürſte und Knackwürſte neue Kronhummer

Lebende Tafel und Suppenkrebſe
täglich friſche Nordſeekrabben

II Riclkk
G Teschnep
Jnh W Collath

Frankfurt a/O

Vertreter d Fa
N v Dreyse

Sömmerda

Rich Schröcdler Büchſenmachermſtr
Halle a Graſeweg 22Größtes Lager von Jagdgewehren aller Syſteme RevolvernTeſchings und RPiſtolen Prima Jagdpulver Hirſchmarke Patent

Schrot alle RBummern Patronenhülſen zu allen Waffen zu änßerſt
billigen Preiſen Jagdtaſchen Futterale große Auswahl

Reparaturen ſchnell und gut Geladene er ſtets vorräthig
Wiederverkäufern billigſte Preiſe Solide Arbeit bei billigſten Preiſen

ueber die P Knetfel ſche

Lanar TinlcturFür Haarleideude giebt es kein Mittel welches für den Haarboden ſo
ſtärkend reinigend und von den haarzerſtörenden Einflüſſen befreiend wirkt
wie dieſes altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Kosmetikum Die
Tinktur beſeitigt ſicher das Anusfallen der Haare augehende und wo noch die
eringſte Keimfähigkeit vorhanden iſt ſelbſt vorgeſchrittene Kahlheit wie zahlloſe

Beweiſe u auf ſtrengſter Wahrheit beruhende Zeugniſſe hochachtb Perſonen zweifellos

erweiſen Pomaden u dergl ſind bei Eintritt obiger Uebel trotz aller Reclame
völlig nuhlos Obige Tinktur amtl geprüft in Halle nur echt bei AlbSenlater Nacht Gr Steinſtr 6 M Wailtsgott Gr Ulrichſtr 29 und
F A Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac 1 2 und 3 Mk

Freitag anSehlaehte Geld zu verdienenh feſt Gelegenheitskäufe

W Stock Forſterſtraße 33

Wichtig für Jedermann

St Heute Freitag
b

2000 Stck Winterüberzieher

chlachtefeſt

W Bettſtroh

Stück v 5 M an bis zu den beſten

Saalfeld Steinweg 19

Hen Hüchſel Hafer Stroh

3000 Stck Stoff u Arbeitsboſen
Stück von 18 M bis zu den veſten

1200 Stck Herren Anzüge
hocheleg u modern Stck v 9 M an

empfiehlt jeden Poſten frei Haus
Rich Franke Berggaſſe 17

Möbeltransport nimmt an
H Koſack Alter Markt 3

250 Stck Salon Nickelwecker
uhren Stück 3 und 4 l Mk

J Mädchen welche d Schneidern grdl
erl woll könn ſich meld Dachritzg 5 II l

500 Stck nur garantirt
gutgehende Taſchenuhren

Lenormand Kuhgaſſe 5 l Tr
Pa Gummiartikel à Dtzd v 2 Mk

Stück 4 5 6 7 bis 20 M
Gold Damenremontoiruhren

an empf Ed Kertzſcher Leipzigerſtr 27
Ein kräftiges Pferd wird für 3 Tage

Stück 19,50 M
2400 Paar Männerſtiefeln

wöchentlich geſucht Von wem ſagt die
Exped d Ztg

Paar 6 M 1200 Paar wafſſer

Mit 3000 Mark ſucht älterer Herr

dichte Langſtiefeln mit Ringel
falten glatt und Quetſchfalten

Betheiligung an einem ſoliden GeſchäftAdr D 45 Exp d Ztg erb wat

Paar nur 4 Thaler

Ein ſchwarzer 4 Monate alter

I Wiederverkäufer erhalten bei

Spit

größeren Poſten Rabatt
Kaiſerjoppen Kaiſermäntel Baſch
licksmützen de Taſchen
Uhrketten Hemden Hoſenträger
Gewehre c billiger und beſſer als

irgendwo
Renner s Erſtes Hall Ein und
Verkaufsgeſch nur Leipzigerſtr 44

Klavier Unterricht Kegrettee
Charlottenſtr 13 IIA Schulze Langenbogen

J

S
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